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Was die Woche bringt
Stadfthoater Bern. - Wochenspielplan.

Sonntag, 10. Nov. 14.30 Uhr, Auss. Ab: j,Pa-
ganini". — 20 Uhr: Sondervorst des Berner
Theatervereins: "Romeo und Julia".

Montag, den 11. November, ausser Abonne-
ment, „Scampolo", Komödie in drei Akten
von Dario Nicodemi, bearbeitet von Karl
Lerbs.

Dienstag, den 12. November, Ab. 8, Gastspiel
Kammersänger Max Hirzel, „Tiefland",
Musikdrama in einem Vorspiel und zwei
Aufzügen von Eugen D'Albert.

Mittwoch, den 13. November, Ab. 8, „Kampf
ums Licht", Schauspiel in drei Akten von
Hans Müller, Einigen.

Donnerstag, den 14. November, Sondervor-
Stellung des Berner Theatervereins, „Kampf
ums Licht", Schauspiel in drei Akten von
Hans Müller, Einigen.

Freitag, den 15. November, Ab. 8, Gastspiel
Max Terpis, „Romeo und Julia", Oper
in zwei Akten von Heinrich Sutermeister.

Samstag, 16. November, Gastspiel Elsie Atten-
hofer, „Gilberte de Courgenay", Volks-
stück aus- der Grenzbesetzung von R.B.
Maeglin, Musik von IL Haug.

Sonntag, den 17. November, 14I/2 Uhr, 6.

Tombolavorstellung des Berner Theater-
Vereins, zugleich öffentlich, „Rigoletto",
Oper in vier Akten von Giuseppe Verdi.
20 Uhr: „Paganini", Operette in drei Ak-
ten von Franz Léhar.

Montag, den 18. November, Volksvorstellung
Arbeiterunion, „Cäsar und Cleopatra", hi-
storische Komödie in fünf Akten von Bern-
ard Shaw.

Knrsaal.
Ko«zerf/z,al/e.' Täglich nachmittags und

abends Unterhaltungskonzerte des Orchesters
C. V. Mens mit Solovorträgen von NinaDelès,
Sopran, und Tanzeinlagen.

Allabendlich Dancing, es spielt die Kapelle
René Munari.

Tonfilm-Theater
Rzz&eKèerg; Ninotchka (mit Greta Garbo).

Ninotchka.
Centra/.- Menschenraub.

Wer hat getötet?

Berner Kulturfiliugemeinde
Nächsten Sonntag, den 10. November, vor-

mittags 10.45 Whr, bringt die Kulturfilm-
Gemeinde im Kino Capitol die Filmreportage
„Nigder/àWirc/i-iWifîB", aus Hollands Tropen-
reich, dem Traumparadies der Südsee. Der
Film macht uns den Kampf der Mächte um
dieses Kolonialgebiet der Holländer verstand-
lieh. Die ostindischen Inseln: Java, Sumatra
und Borneo wurden zum Teil in ein Kultur-
land verwandelt, das in reicher Fülle Reis,
Zuckerrohr, Kokospalmen und Sojabohnen her-
vorbringt. Kunst, Kultur und Handwerk der
Javaner zeigt der Film:

MöVcA««", während eh anderer uns den Bam-
bus als Mädchen für alles schildert. Von den
halbwilden Batakern auf Sumatra führt uns
der Schweizer Operateur, Richard Angst, nach

Borneo, wo nicht nur der Urwald mit seinen
Gefahren, sondern auch die ewig feindlich
gesinnten Geister die Eingeborenen bedrohen.
In unerhört eindringlicher und spannender
Art wird das Leben der Dajaks geschildert;

Veranstaltungen in Bern

Drz'iftgr Fo/Ärry»zp/zo»zeAo«zerL-
Mittwoch, den 13. November, 20.15 Uhr,

in der Französischen Kirche. — Werke Schwei-

zerischer Komponisten. Leitung: Luc Balmer.
Mitwirkende: Walter Lang (Klavier), E. De-
francesco (Flöte), Ernst Schläfli (Bariton),
der Lehrergesangverein Bern.

Nachmittagskonzert von 4—6 Uhr
und Unterhaltungskonzert und Dancing ab

20.30 Uhr mit dem Orchester Bob Engel.
Körz'zzo.- Unterhaltungskonzerte; Dancing ab

22.30 Uhr, mit d. Orchester Guy Mazrocco.

Corso: Sabrenno, Jubiläums-Gastspiel. (Bis 15.")

Afeyerez: Orchestra Tipica Ticinese.

Sz'mp/o?*.- Kapelle Hunkeler, Duett Amelia Ri-
olfi.

Dm Lore Durant spielt täglich nach-

mittags und abends.

Tierpark zrad Fzrarhzm DäAZ/zöfoÄ.
Einheimische Seltenheiten der Volière: Kuk-

kuck, Buntspecht, Neuntöter, Grünspecht, Flie-
genfänger, Schneefinken.

Die bequemen
Strub -

Vasano-
und Prothos-

Schuhe

KURSAAL BERN
Das Haus für frohe Menschen

Si:!

ijidjX Täglich Konzert

xA:--: Dancing und Boule-Spiel

1000 Tranken

Tn der nächsten Rummer erscheinen erstmals die Bedingungen

zum grossen lUeibnacbts=ttlettbewerb der „Berner lüocbe"

8tîì6ltlilî»tvi' kern. - W«vllvll8pivlplîìii.

8onnta^, 10, diov, 14,^0 Ilkr, àss. t^.d: z,La-
Aanini". — 20 Odr: 8onäervorst äes Lerner
kLdsatervereins: "Lomeo unä Iulia".

lVlonta^, äen 11. Idoveinder, ausser Abonne-
nient, „8campolo", Idomöäie in ärci àten
von Oaria dlicoäemi, benedeitet von Idarl
deeds,

Dienstag, äsn 12. Idovemder, 7^d, 8, Lastspiel
Kammersänger dlax Oir^el, „Oieklanä",
lVlusiltärama in einem Vorspiel unä 2wei
àk2ûgsn von Lugen O't^ldert,

lVlittwocd, äen iz, dlovemder, 7^b, 8, „Llainpk
nins Oicdt", 8cdauspiel in ärei Mieten von
Hans lVlüller, Linigen,

Oonnerstag, äen 14, diovemdsr, 8onäervor-
Stellung äes Lsrner Odeaterversins, „Idampk
ums Oicdt", 8cdauspiel in ärei ^.dten von
Hans lVlüller, Linigen,

Lreitag, äsn 15, dlovember, tVd. 8, Lustspiel
lVlax kderpis, „Lomeo unä lulia", Oper
in 2wei Mieten von Oeinricd 8utermeister.

8amstag, 16, diovsmbsr, Lustspiel Llsie tVtten-
doksr, „Lilderte äs Lourgenaz?", Volles-
stüele nus - cler Lrenxdeset^ung von L, L.
lVlaeglin, lVlusid von IO, Olaug,

8onntag, <len 17. dlovember, 14^/z Ildr, 6.

kLomdolavorstellung äes Lerner Odeater-
Vereins, 2Ugleicd ökkentlicd, „Ligoletto",
Oper in vier Todten von Liuseppe Vercli,
20 Odr: „Laganini", Operette in ärei â-
ten von Lran? Oedar.

lVlontag, äsn 18, IVovemdsr, Voldsvorstellung
^.rdeiterunion, „Läsar unä Lleopatra", Iii-
storiscde ldomöäie in künk ádten von Lern-
arä 8daw,

kiii!8îìîìi.
^loiîrert/iaà/ kLagliod nacdmittags unä

abends Olnterdaltungsdonzerte äes Orcdesters
L, V. däens mit 8olovorträgen von dünaOeles,
8opran, unä Oan2einlagen,

t^lladenälicd Oancing, es spielt äie ldapelle
Lens lVlunari.

Ivnkilm-Illvîìlvl'
L?iös»ösrg/ dünotcdlca (mit Lreta Larbo),
La^itot/ dlinotodda,
OeKtraO- lVlenscdsnraub,

Wer dat getötet?

Itvinvr iinIliiikiliiiMiiutiittl«!
dläcdsten 8onntag, äsn 10, diovemder, vor-

mittags 10.4z Wdr, dringt äie Llulturkilm-
Lsmeinäs im Llino l?a7>itot äie Lilmreportage
„lVîê«tertà^-rc/ì-/^â«", nus Hollands Oropen-
reied, dem Oraumparaäies äer 8üäses, Der
Lilm macdt uns äsn ldampk äer lVläcdts um
dieses Idolonialgediet äer Holländer verstand-
lied. Oie ostinäiscden Inseln: lava, 8umatra
unä Lorneo wurden 2um 1'eil in ein Llultur-
land verwandelt, das in rsicder Lülle Leis,
Lucderrodr, Llodospalmen unä 8ozabodnen der-
vordringt, Llunst, Llultur unä läunäwerle äer
^ÄV«mer xeiAt der ?i1rn:

wüdrenä ein nnäerer uns äsn Lnm-
dus uls lVlüäcden kür ulles scdiläert. Von äen
dnlbwiläen Lntudern nuk 8umutru küdrt uns
äer 8cdweÌ2er Operateur, Licdnrä vVn^st, nncd

Lorneo, wo nicdt nur äer Orwalä mit seinen
Lekudren, sonäern nucd äie ewix keinälicd
^e«innten (?eÎ8ter âie ^in^elzoreneri ìzedrolien.
In unerdört einärinxliclrer unä spannsnäer

àt wirä äas Leben äer Ouznles Aesediläertl

Vt'I!»II8lî>Iil!IIK>t'II IN LvI N

Dritter d'ot^rrAin^/ioKis^o^ert/
lVlittwocd, äen iz, dlovembor, 20,1z Odr,

in der 1^i'AN208Î8LÌien I^irâe. — ^Veàe 8âwei-
2eriscder Liomponisten, Leitung ^ Luc Lulmer,
lVlitwirdsnäe ^ Walter danA (Lilavier), L„ Oe-
krance8eo (I'löte), Drn8t 8à1â51i (Laritc>n),
>äcr OedrerAesanßwerein Lern,

Lettsv«e/ diacdmittaAsIion2Srt von 4—6 Odr
unä IlnterdaltunA'sdonxert unä vancinx ad

2o,z0 Odr mit äem Orcdester Lob OnZel,

kûaào/ dlntsrdaltunAskon^erte; OancinZ ad

22,zo Ildr, mit ä, Orcdester Lu)> llkarrocoo,

LOr8<i: Lalzrenno, ^ui)i1änin8-(^a8t8pie1. (LÎ8 iH.'ì

tlks)>erei/ Orcdestra Oipica Oicinese,

Idapelle Nundeler, Oustt ámelia Li-
olki.

O» V^êâtrs,- Lore Ourant spielt tässlicd nacd-

mittags unä abenäs,

?ierzdarA d'iv-zri?»» D-M/nZàti.
Oindeîmiscde 8eltendsiten äer Volière: ldud-

duck, Luntspscdt, dleuntöter, Lrünspecdt, Llie-
AenkänAer, 8cdneekinden.

Oie bequemen
8ìrud -

Vsssno-
unä k'rotkos-

8edudv

iZsd/'üc/st'^^

icu»8t»i.oens
Os5 i-isus iün iroiie I^isnzcken

AMi lägiied Konrsrt

MA Osncing unä öou!s-8p!sl

100s franken
In Äer nächsten Nummer erscheinen emmalî Äie SeÄingungen

?um grszzen iiteibnachtt-Äettbemerb Äer „Serner Äsche"
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